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Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßt Frau Dr. Klockow, die Veranstalter des diesjährigen 
Podcast-Festivals Herrn Lukas Klaschinsky und Frau Saruul Krause-Jentsch und übergibt ihnen 
das Wort. Herr Klaschinsky würde das Festival gerne im Jahr 2019 an gleicher Stelle, im Land-
schaftsschutzgebiet im Bereich „Drei Mohren“ in Neu Fahrland, erneut durchführen wollen. 
In der darauffolgenden Diskussion sprechen sich die Ortsbeiratsmitglieder für eine Wiederholung 
des Festivals aus, jedoch nicht im Landschaftsschutzgebiet sondern woanders, z.B. auf der Sport 
– und Freizeitfläche „An der Birnenplantage“. 
Auch hätten sich sehr viele Bürger bereits während des Festivals 2018 über den Veranstaltungs-
ort beschwert. 
Die angebotene Alternative, die Festwiese hinter dem Gemeindehaus als Veranstaltungsort zu 
nutzen, werde von den Veranstaltern abgelehnt. Die Festwiese sei zu weitläufig und nicht intim 
genug für die rund 400 Besucher. Darüber hinaus müssten die Veranstalter die bereits in „Drei 
Mohren“ errichtete Infrastruktur zur Festwiese verlegen und später dort wieder abbauen, was 
zusätzlich hohe Kosten verursachen würde. Die Ortsvorsteherin schlägt vor, das Podcast-Festival 
zu erweitern und als ein Sommerfest für die Bürger Neu Fahrlands zu gestalten. Der Ortsbeirat 
würde sich dafür stark machen, die Veranstaltung finanziell zu unterstützen. Frau Sütterlin weist 
darauf hin, dass bei einer größeren Besucherzahl, wie auf der Festwiese vorstellbar, auch mit 
höheren Einnahmen und somit geringeren Verlusten zu rechnen sei. Die Podcast-Veranstalter 
beharrten darauf, dass für sie als Veranstaltungsort nur das Gelände „zu den drei Mohren“ in 
Frage komme.  
Im Ergebnis können sich die Ortsbeiratsmitglieder und Frau Saruul Krause- Jentsch sowie Herr 
Lukas Klaschinsky nicht auf einen für beide Seiten akzeptablen Veranstaltungsort einigen. 
 
 
 

 


